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Hallo,

mich würde als Mutter und auch als ehemalige Schülerin mal interessieren, was sich die
Referendarin so leistet. Denn ich kann mir wirklich kaum vorstellen, dass gerade im GS Bereich
sich jemand völlig Unbegabtes in den Beruf begibt.

Das mit der Rechtschreibung ist nicht unbedingt so der Hit, aber das gibt es öfters, als man
denkt.

Wir haben damals anlässlich der inoffiziellen Abifete (also ohne Direx) einer Lehrerin zum
Abschied den Duden geschenkt und das Angebot überbracht, dass "zukünftige Deutschlehrer"
unter den Schülerinnen ein Rechtschreibtraining mit ihr machen.

Die Lehrerin hat es nämlich nicht einmal geschafft, die Aufgabenblätter für Klassenarbeiten
fehlerfrei zu gestalten. Ein Glück, dass es heute die Rechtschreibprüfung gibt.

Nun nochmal zu der Referendarin:

Kann sie nicht mit Kindern umgehen, fehlt das Einfühlungsvermögen?

Ist sie, was die Didaktik betrifft, völlig neben der Rolle, kann sie es also nicht umsetzen?

Achtet sie nicht darauf, dass alle Kinder mitkommen?

Es gibt so einiges, was man da bestimmt falsch machen kann und wenn man dann nicht anders
kann, ist man vielleicht für die Kleinen oder sogar ganz ungeeignet.

Sollte das wirklich so sein, dann ist es schade, da ja schon viel Zeit investiert wurde für das
Studium ect.....

Doris
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